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Südafrika Trail, Safari

Anreise: Flug bis Nelspruit/Kruger Mpumalan-
ga. Sammeltransfer.

Einreise: Reisepass (mindestens 30 Tage nach 
Ausreise noch gültig). Bezüglich Malaria Prophy-
laxe befragen Sie bitte Ihren Arzt.

Gästemeinung: „Abwechslungsreiches Pro-
gramm mit dem Ausbildungsstand des Reiters 
angepasster Streckenführung. Schöne Galopp-
touren. Reitführung engagiert, verbunden mit ei-
ner gewissen Abenteuerlust, viele Zusatzinforma-
tionen zu Land + Leuten. Wildpferde hautnah!“ 
J.S. „Die Reise hat alles übertroffen. Super Un-
terkunft, Goldgräber-Romantik, danach schönes 
Hotel. Verpflegung sehr gut und reichlich. Sehr 
interessantes Reitprogramm, man fühlte sich so-
fort mit allen wie unter Freunden. Pferde super, 
brav, trittsicher, gepflegt und gesund. Es wurde 
typisch afrikanisch gekocht, sehr lecker.“ S.K.

Reitqualifikation: ††† (sicher in allen 
Gangarten)

Standard-Freizeit-Reitweise‡‡
Kombination Reiten & Safari‡‡
Big Five‡‡

Das bergige Gelände im südafrikanischen Hoch-
land gehört zu den romantischsten Gebieten des 
Landes. In dieser Gegend wurde das erste Gold ge-
funden und das erste große Tierreservat gegründet. 
Eines hatten die Goldgräber, Ranger und die Trans-
porteure gemeinsam: Sie taten alles zu Pferd.

Pferde, Reitprogramm: Ca. 25 Pferde u.a. 
Boerspferde und Friesen (ca. 150-163 cm). Eng-
lische und Wanderreitsättel, Wassertrensen. Eng-
lisch- bzw. deutschsprachige Reisebegleitung.

1.Tag: Ankunft. Transfer zum Reiterhof. Je nach 
Ankunft Proberitt (ca. 1 Std.) in den Sonnenun-
tergang. 2.Tag: Ritt zu einer alten Goldgräber-
stadt durch das hügelige Land von Kaapsehoop. 
Anschließend galoppieren wir durch das Blue 
Swallow Reservat und sehen mit etwas Glück 
die Wildpferden der Kaapsehoop-Berge. Die 
Wildpferde stammen von den Pferden der alten 
Goldgräber ab und leben seit über 100 Jahren 
hier. Abstieg zu Fuß zu einer alten Goldmine 
und einem zauberhaften Wasserfall hoch über 
Barberton Valley. Abendessen am Lagerfeuer mit 
Blick auf den unglaublichen Sternenhimmel 
Afrikas. Übernachtung in sehr komfortablen Zel-
ten auf Feldbetten. 3.Tag: Tagesritt entlang der 

Abenteuer Südafrika

faszinierenden Drakensberge und durch eine der 
größten Pinien- und Eukalyptusplantagen der 
Welt mit wunderschönem Panoramablick. 4.Tag: 
Rückfahrt zum Reiterhof. Von dort Abholung mit 
dem offenen Geländewagen zur Safari im Krü-
ger Nationalpark, dem berühmtesten Tierre-
servat Afrikas. Uns erwarten die berühmten Big 5 
Afrikas (Leopard, Löwe, Rhinozeros, Elefant 
und Büffel). Bei Sonnenuntergang fahren wir 
zur Lodge am Sabie Fluss. 5.Tag: Frühsafari im 
Krüger Nationalpark. Nachmittags erneut Auf-
bruch zur Safari, diesmal in ein anderes Gebiet. 
Nach dem Abendessen sehen wir, je nach Termin, 
die traditionellen Shangaan Tänzer. 6.Tag: Auf ei-
ner weiteren Safari macht uns unser Ranger mit 
den weniger berühmten Little 5 bekannt. 7.Tag: 
Abschließende Frühsafari durch das Reservat, 
anschließend Fahrt zum Flughafen. 4 Reittage, 1 
Tag Proberitt mit 1 Std., sonst je 4-5 Std. sowie 
4 Tage Jeep-Safari.

Ausrüstung: Tipps S.107, zusätzlich Schlafsack 
(kann vor Ort kostenlos geliehen werden).

Unterkunft, Verpflegung: 1 Nacht in Bunga-
lows am Reiterhof und 3 Nächte in Safari Lodge 
mit Pool, jeweils Doppelzimmer mit Bad bzw. Du/
WC, 2 Nächte im Safarizelt mit Bad/WC-Benut-
zung, Vollpension.

19.03.-25.03. 09.04.-15.04. 30.04.-06.05.
28.05.-03.06. 18.06.-24.06. 16.07.-22.07.
13.08.-19.08. 03.09.-09.09. 01.10.-07.10.
15.10.-21.10.

Programm Code Preis  
Abenteuer Suedafrika SVTV 1694
Einzelzimmer +0

Preise 2012: pro Person in € ohne Anreise

Leistungen: 
7 Tage / 6 Nächte / 4 Reittage, Doppelzimmer bzw. 
-zelt, Vollpension, 4 Tage Jeep-Safari, Sammeltransfer 
ab/bis Kruger Mpumalanga International Airport. Nicht 
enthalten: Versicherungen, Getränke.

zuständig: Jessica Bley 040-607669-64
www.pferdreiter.de/afrika/nationalpark.html

Weitere Termine ab 2 Personen auf Anfrage, Anreise 
möglichst montags.

Termine 2012:

Blühende Kakteen säumen unseren Weg

Im flotten Galopp über die Savanne

Familie Leopard hält Siesta

Flusspferde ganz nah

Unser erster Elefant


